
Das Schweizer Vorsorgesystem basiert auf drei Säulen

Die erste Säule umfasst die obligatorische Alters- und Hinterlassenenversicherung (AHV) und die Invalidenversicherung 

(IV). Beides sind allgemeine, die Existenz sichernde staatliche Versicherungen.

Die zweite Säule bildet die berufliche Vorsorge (BVG). Sie hat zusammen mit der ersten Säule das Ziel, im Ruhestand 

die Fortsetzung der gewohnten Lebenshaltung zu gewährleisten.

Die dritte Säule ist die freiwillige Selbstvorsorge. Sie ergänzt die erste und zweite Säule, um den gewohnten Lebensstandard 

bei Arbeitsunfähigkeit oder Pensionierung beizubehalten.

Fact Sheet
Sozialversicherungen

2.Säule

Berufliche Vorsorge

Obligatorische
berufliche 
Vorsorge
(Säule 2a)

Überobligatorische
berufliche 
Vorsorge
(Säule 2b)

1.Säule

Staatliche Vorsorge

Existenzsicherung

AHV/IV Ergänzungs-
leistung

Fortsetzung der gewohnten
Lebenshaltung

3.Säule

Private Vorsorge

Gebundene
Vorsorge
(Säule 3a)

Freie 
Vorsorge
(Säule 3b)

Individuelle Ergänzung

Drei-Säulen-KonzeptDrei-Säulen-Konzept
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AHV
Alters- und Hinterlassenen- 
versicherung

www.ausgleichskasse.ch
www.ahv.ch 

  Anschluss an AHV-Ausgleichskasse 
Verbandsausgleichskassen sind
günstiger als kantonale AHV- 
Ausgleichskassen
50% der Beiträge (4,2% de Lohnes) 
plus Verwaltungskosten

Übersicht Sozialversicherung

 Sozialversicherung Zu beachten aus Sicht des 
Unternehmens / Arbeitgebers

Zu beachten aus Sicht des 
Arbeitnehmers

50% der Beiträge 
(4,2% des Lohnes)

IV
Invalidenversicherung

  Anschluss an AHV-Ausgleichskasse
(siehe AHV) 
50% der Beiträge (0,7% des Lohnes)

50% der Beiträge 
(0,7% des Lohnes)

EL
Ergänzungsleistungen

  Für Personen, die einen Anspruch 
auf AHV-Rente oder IV-Rente 
haben, zur Deckung der minimalen 
Lebenskosten
Beiträge werden durch Kantone
ausgerichtet

BVG
Berufliche Vorsorge

www.bvg24.ch

Entscheid über Anschluss an eine 
Sammelstiftung oder Gründung 
einer eigenen Stiftung
Entscheid für BVG-Minimum oder 
eine gut ausgebaute Personalvor-
sorge
Versicherung aller Arbeitnehmer ab 
Alter 17
Eintrittsschwelle liegt bei Jahreslohn 
von CHF 19 890.–
Übernahme von mind. 50% 
der Gesamtkosten

  Bezahlt den Beitrag gemäss 
Reglement, jedoch max. 50% 
der Beiträge
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Private Vorsorge: 
gebundenes Sparen 3a

Steuerliche Anreize: Abzug des jährlichen Beitrages, Vermögen steuerfrei
Jährliche Beiträge bis CHF 30 960.– resp. max. 20% des Erwerbseinkom-
mens
Unwiderruflich gebundene Vorsorgegelder

Private Vorsorge: 
freies Sparen 3b

Vorteile:
- Gelder jederzeit verfügbar
- vielfältige Sparformen (Lebensversicherung, Eigenheim, Anlagefonds etc.)
- steuerliche Anreize
- Begünstigung frei wählbar
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EO
Erwerbsersatzordnung

  50% der Beiträge
(0,15% des Lohnes)

ME
Mutterschaftsentschädigung

  Keine Prämien zu entrichten bis 
Anfang 2008. Danach noch offen.

  Arbeitnehmerinnen (auch Selbstän-
digerwerbende) haben 14 Wochen 
ME-Entschädigung bis max. 
CHF 172.- pro Tag

MVG
Militärversicherung

  Keine Pflicht Deckung des Gesundheitsscha-
dens (Krankheit oder Unfall) im 
Militär, Zivilschutz etc.

FAK
Familienzulagen

  Das Unternehmen übernimmt 
sämtliche Kosten.

Arbeitnehmer erhält Kinderzulagen, 
wenn er Kinder hat. Kantonale 
Unterschiede, im Durchschnitt 
monatlich CHF 200.- pro Kind

  Anschluss an AHV- Ausgleichskasse 
(siehe AHV) 
50% der Beiträge
(0,15% des Lohnes)

ALV
Arbeitslosenversicherung

  50% der Beiträge, d.h. 1% bis 
CHF 106 800.-

  50% der Beiträge, d.h. 1% bis 
CHF 106 800.-

  Arbeitnehmer kann Leistungen erst 
beziehen, wenn er innerhalb von 
zwei Jahren während 12 Monaten 
Beiträge bezahlt hat.
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KVG
Obligatorische Krankenversicherung

Keine Pflicht   Anmeldung bei einer Krankenkasse. 
Monatliche Kosten zwischen 
CHF 250.- bis 500.-

UVG
Obligatorische Unfallversicherunge

www.suva.ch > suvarisk

Deckung von Unfällen und 
Berufskrankheiten
Zahlung der Prämie für Betriebsunfall 
(ca. 0,5 - 1% des Lohnes)
Ev. Abschluss einer Unfall- Zusatz
versicherung (UVG-Z)

  Zahlung der Prämie für Nicht-
betriebsunfallversicherung
(1,5 – 2,0% des Lohnes). Kann 
aber auch vom Betrieb übernom-
men werden.K
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Quelle: Location Switzerland, Handbuch für Investoren, S. 51

Sozialleistungen, die mit dem Lohn abgegolten werden Ferientage 20-25 9,00
Feiertage ca.10 4,20
Kurzabsenzen ca.  4 1,50
Krankheitstage ca.  8 4,80
Jahresendzulage (13. Monatslohn)  8,30

Total                      27,00

Lohnabhängige Sozialleistungen

Monatslohn Basis
in % 

100,00

Zusätzlichen Sozialleistungen des Arbeitsgebers Gesetzliche Altersvorsorge       AHV/IV/EO            5,05
Gesetzliche Arbeitslosenversicherung   ALV             1,00
Berufliche Altersvorsorge BVG durchschn.       6,00
Berufs-Unfallversicherung                      BU            2,00
Kinderzulage                                        FAK           1,50

Total                               15,55

Gesamtkosten des Arbeitgebers: (Monatslohn x 13) x 1,1555 = Lohn- und Sozialkosten pro Jahr



Wichtige Links

www.gruenden.ch

www.bsv.admin.ch

www.dreisaeulen.ch

www.treuhaender.ch

www.swisslife.ch

Wirtschaftsförderung Kanton Bern WFB

Denis Grisel, Leiter

Münsterplatz 3

CH-3011 Bern

Tel. +41 (0)31 633 41 20

Fax +41 (0)31 633 40 88

info@berneinvest.com

Ihre Kontakte in der Schweiz

Wirtschaftsförderung Kanton Bern WFB

Nicole Hirs, Projektleiterin

Münsterplatz 3

CH-3011 Bern

Tel. +41 (0)31 633 41 20

Fax +41 (0)31 633 40 88

nicole.hirs@berneinvest.com

Vorsitzender der Geschäftsführung

ATLAS Zentrum für Unternehmensführung AG

Münzgraben 4 

CH-3011 Bern 

Tel. +41 (0)52 620 40 00, Fax +41 (0)52 620 40 07 

robert.hoenig@berneinvest-agents.com

Kontakt

Trutzhard Matzen

Am Hasengarten 40

D-38126 Braunschweig

Tel. +49 (0)531 681 455

Mobil +49 (0)172 4163 112

trutzhard.matzen@berneinvest.com

Repräsentant Deutschland

Dieses Fact Sheet wurde in Zusammenarbeit mit Swiss-

life erstellt, einem der führenden europäischen Anbieter 

von Vorsorgelösungen und Lebensversicherungen.

Stand   01. 03. 07 4
Kanton Bern, Schweiz



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


